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UEBEREIGNUNG EINES REBBERGS UND EINES STUECKS WALD IN ALTENBURG
AN KONRAD III . ZURLAUBEN

"Nachdeme dem . . . ^ Conradt III . Zurlauben , Landtaman Zue Zug , Jnn dem Wellen-

bergischen Auffahl , alhie Zue Rheinaw , ein halbe Juehart Reben am Kilchstig,

Zwischen des [Bonaventura ] Wellenbergs unnd Hanns hartman Schmidts Zue Alten¬

burg Reben 3 cm dem heüsslin hinauff sampt Zweyen Jucharten holz und Holzboden,

im holz Schwaben genannt , alles in Altenburger Gerichten gelegen , Mitt Recht

Zuerkhendt , hat heut dato . . . herr Landtaman , durch seinen . . . Sohn . . . Hain¬

richen I . Zurlauben , alle die Jenige Schulden und Interesse , so Jme in dem

Auf fahl vorgesezt (ausserhalb den 78 R haubtguet , der Statt Rheinccw gehörig)

völlig aussgelöst und an bahrem geldt bezaldt . " Deshalb würden nun ober-

wähnter Wald und die Reben kraft dieses Dokuments Ammann Konrad

III . Zurlauben zu Eigentum übergeben.
Kanzlei [ der Abtei ] Rheinau

1 ) Hier Johann Konrad Zurlauben genannt.



2 ) Es ging hier um Forderungen Konrads III . Zurlauben an Hans Jakob Wellen¬
berg sei . Vgl . AH 8/50.
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